
  
 
 
 
 
 
 
 

 

Screening Day des Litembo Diözesan Hospitals am 18. Mai 2025 

 
Am Samstag, den 18. Mai fand in Litembo erneut der Screening Day statt. Das ist eine wohltätige 

Veranstaltung, an der Menschen ermöglicht wird, kostenlos eine Vorsorgeuntersuchung in 

unterschiedlichsten medizinischen Fachrichtungen zu bekommen. Es fand am Gelände des Litembo Park 

im Freien statt. Vertreten waren die Stationen Vitalwerte, Ultraschall, Augenheilkunde, 

Gebärmutterhalskrebs, HIV, Zahngesundheit, Impfungen, Labor und ein Blutspendedienst, die jeweils 

einen kleinen, aber voll ausgestatteten Raum für sich hatten. Nach dem Gottesdienst strömten dann die 

Menschenmassen herunter zum bereits errichteten Gelände und in kurzer Zeit bildeten sich lange 

Schlangen vor den Stationen, vor allem dem der Vitalwerte, Ultraschall und Augenmedizin.  

 

Das Ultraschall Department, ausgestattet mit zwei Ultraschallgeräten und Patientenliegen mit 

Sichtschutzwänden, sowie zwei Tischen für Patientengespräche wurde von Schwester Hokororo und Hans 

an den Ultraschallgeräten, Dr. Riziki und Dr. Imani für die Patientengespräche geführt. Insgesamt wurden 

272 Patienten untersucht und beraten. Die häufigsten Diagnosen waren dabei Nabelhernien, 

Blasenentzündungen, Harnwegsinfektionen, entzündliche Beckenerkrankung, Eierstockzysten und 

vergrößerte Prostata. Die meisten Patienten wurden daraufhin ins Krankenhaus verwiesen, um ihre 

Beschwerden gynäkologisch oder chirurgisch zu behandeln. 
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Die beliebteste Station, die der Vitalwerte bzw. Allgemeinmedizin versorgte an dem Tag rund 500 

Patienten. Hier wurden zunächst Gewicht, Größe und Blutdruck bestimmt, um danach in 

Anamnesegesprächen mit den vier anwesenden Ärzten unter der Leitung von Dr. Chando die individuellen 

Diagnosen und Behandlungen zu stellen. Anwesend waren Dr. Janseline, Dr. Emmanuel, Dr. Akida, Dr. 

Benjamin, Dr. Riziki und Dr. Benjamin, sowie Schüler des LIHETI, die die Dokumentation übernahmen. 

Diagnostiziert wurden vor allem Bluthochdruck, Harnwegsinfektionen und Magengeschwüre, die ebenfalls 

ans Krankenhaus zur Behandlung verwiesen wurden. 

 

 

Die Augenklinik wurde von Dr. Kirumbi und Nurse Augustinus geleitet. Hier wurden mithilfe 

 



einer Buchstabentafel Sehtests durchgeführt und entsprechend den Diagnosen Kurzsichtigkeit, 

Altersweitsichtigkeit oder Bindehautentzündung, Brillen oder Behandlungen empfohlen. Insgesamt kamen 

102 Patienten zur Untersuchung. 

 

Die Station zur Feststellung von Gebärmutterhalskrebs, geführt vom Gynäkologen Dr. Katenda sowie Dr. 

Imani und Nurses der gynäkologischen Station war mit ihren 23 Patientinnen weniger stark besucht. In 

einem sichtgeschützten Raum wurden hier Untersuchungen mit dem Spekulum sowie Abstriche statt. 

Festgestellt wurden in 5 Fällen Gebärmutterhalskrebs, die ins Krankenhaus geschickt wurden. 

 

Die HIV-Teststation hatte insgesamt 320 Patienten und wurde von Dr. Johackim und Remigius Mbunda 

geführt. Bei einem positiven Test wurden die Patienten an die Care and Treatment Clinic des Litembo 

Hospitals verwiesen, wo sie kostenlos Medikamente bekommen. 



 

Immerhin 52 Patienten konnten in der zahnärztlichen Station von Samwel Mapunda und Vincent Ngah 

untersucht werden. Viele davon wurden zum Zähneziehen ans Hospital verwiesen. 

 

Es konnten auch 11 Patienten in der Station von Nurse Oresta Impfungen erhalten. Dabei wurde gegen 

Tuberkulose, Polio, Tetanus und Diphtherie geimpft. 

 

Das Labor unter dem Laboranten Matson hatte 130 Patienten zu verzeichnen, die entweder von den 

anderen Stationen für Bluttests verwiesen wurden oder einfach ihren Blutzuckerspiegel und Eisenwert 

messen wollten. Es wurden einige Male Eisenmangel und Diabetes und teilweise Krankenhaus . 

Beim Blutspendedienst von Leonard Komba und Msuha konnten 4 erfolgen, die im Folgenden in Peramiho 

auf HIV und Blutgruppe und Eignung zur Transfusion untersucht werden sollen. 



 

 

 

Mitarbeiter erhielten kostenlos Frühstück und Mittagessen und es wurden traditionelle Tänze aufgeführt 

und Musik gespielt. Am Ende des Tages konnten über 1000 Patienten eine Untersuchung und teilweise 

Behandlung erhalten, der Tag war daher ein voller Erfolg. Wir freuen uns schon auf den nächsten 

Screening Day 2026! 
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